
Protokoll GV Freunde und Gönner St.Jodern  

28. April 2023 

Aktueller Mitgliederstand: 349 – nach Bereinigung der Mitgliederliste 

Anwesend: 13 Mitglieder und der Vorstand (4 Mitglieder), total: 17 Personen 

Entschuldigt: diverse, wurden nicht namentlich genannt 

1. Begrüssung und Wahl der Stimmenzählerin  

Matthias Ritter eröffnet die Versammlung mit der Begrüssung und erwähnt speziell Rolf Kalbermatter, Priester 

und Stiftungsratsmitglied, sowie Peter Salzmann, der den 2.Teil des Abends mit Geschichten um den 

St.Joder/Theodul gestalten wird. 

Germana Abgottspon wird als Stimmenzählerin gewählt – mit einem Applaus. 

 

2. Protokoll GV 2022  

Das Protokoll der Generalversammlung 2022 wird einstimmig genehmigt.  

 

3. Jahresberichte  

Matthias Ritter, Präsident, liest den Jahresbericht des Vereins Freunde und Gönner (siehe Anhang).  

Er betont das Ja der letztjährigen Versammlung zu Veränderungen im Verein, das Ja zum Bildungshaus, wobei 

(christliche) «Bildung» für unseren Verein den Schwerpunkt bilde, das Ja der Mitglieder, sich zu engagieren. 

Er führt kurz einige Veränderungen aus, z.B. die Bildung einer «Spurgruppe» um Daniel Leiggener, mit bisher 

3 Treffen, und den Jodru-Träff ’22 als Höhepunkt im Vereinsjahr. 

 

Daniel Leiggener, Leiter Bildungshaus St.Jodern, erwähnt in seinem Jahresbericht Bildungshaus St.Jodern 

2022 (siehe Anhang), dass das Bildungshaus genau heute vor 85Jahren im Grundbuchamt eingetragen wurde.                           

  

Das Bildungshaus hat sich finanziell erholt und ein Niveau wie vor Corona gefunden. Dies bezüglich Angeboten 

und Teilnehmern von Eigen- und auch Gastveranstaltungen. 

In Bezug auf die Übernachtungszahlen ist das Resultat von 2022 ein neues Rekordjahr. Daniel sagt «Wir sind 

mittlerweile das grösste Hotel in Visp». 

Es konnten 30'000.-Fr. Schulden an die Pensionskasse des Bistums zurückbezahlt werden. 

Folgende Bildungsangebote fanden statt als Eigenveranstaltungen: Kommunionhelferkurs, Lektorenkurs, 

Weiterbildung Pfarreiräte, medizin. Chi-Gong, Tag für Alleinstehende, Ostertage gemeinsam feiern, 

Fotografieren in den Alpen, dazu monatlich: Gartentag mit spirituellem Impuls, Mittagstisch mit dem Bischof, 

Anbetung, christl. Meditation,  

Im Haus werden seit September 2022 ukrainische Flüchtlinge aufgenommen: Viktor und Irina (ein Ehepaar), 

Nathalie mit ihren 2 schulpflichtigen Söhnen Makar und Maxime. Es geht ohne Probleme.  



Aus dem Stiftungsrat wurden 2 Mitglieder verabschiedet (Robert Moser und Reinhard Werner) und ein neues 

(Rolf Kalbermatter) aufgenommen. Es ist nur ein neues Mitglied, weil 2 Dekanate im Oberwallis 

zusammengelegt wurden. 

Bei der Bereinigung der Mitgliederliste wurden alle privaten Adressen gestrichen, die seit mind. 3 Jahren 

keinen Jahresbeitrag mehr bezahlt hatten. Darum neu 349 «Freunde und Gönner».  

Die Auswirkung der Spurgruppe hat eine Erneuerung in den Angeboten bewirkt. Dieser Prozess geht weiter. 

An dieser Stelle eine Einladung/Aufforderung an alle Mitglieder: Wenn ihr Ideen und Vorschläge habt für 

konkrete Angebote im Haus St.Jodern: bitte melden! 

Dem Schweiz. Kath. Bibelwerk (theologischer Frühschoppen) konnte die Saalmiete erlassen werden. > siehe 

Entscheid GV 2022 

Bezüglich dem Entscheid des Vereins, Geld für Kommunikation (Marketing und Bekanntmachung der 

Veranstaltungen) zur Verfügung zu stellen (GV 2022), ist nicht so viel gegangen. Es hat sich als schwierig 

erwiesen, die beiden Bereiche Hotel und Bildung zusammenzubringen.  

Zum Schluss ein warmes Danke an alle, die das Haus seit Jahren unterstützen! 

 

4. Kassa- und Revisorenbericht 

Engelhelma Imseng, Kassierin, macht den Kassabericht (siehe Anhang). 

Der Besitz des Vereins beträgt am 31.12. 2022:  106'000.- Fr. – Dem Bildungshaus wurde 2022 ein Betrag von 

25'000.-Fr. überwiesen. 

Der Revisorenbericht (siehe Anhang) wird von Sonja Henzen, Revisorin,  vorgetragen. 

Die Jahresrechnung 2022 wird mit einem Applaus und auch mit Handerheben einstimmig genehmigt. 

5. Der Vorstand wird einstimmig entlastet. 

 

6. Wahlen  

Benita Nellen aus Bürchen, stellt sich kurz vor und wird einstimmig und mit Applaus als neues 

Vorstandsmitglied gewählt. Somit ist der Vorstand mit 5 Mitgliedern wieder komplett. 

 

7. Verschiedenes  

Wie sieht es aus im Jodern mit den vielen Ausländern in Visp? Fällt da auch etwas ab fürs Haus?   

Daniel Leiggener: Ja, durch Leute auf Wohnungssuche, die als Monatsmieter im Jodern absteigen. Zudem gab 

es einen Kontakt mit Hr. Franzen (Projektleiter Integration im Oberwallis). Bis vor 2 Jahren hat das Jodern 

während einiger Zeit 1x im Monat eine englische Messe angeboten, diese dann aber aus Mangel an Interesse 

gestrichen. Das Jodern als Treffpunkt der internationalen Subkultur hat sich als schwierig erwiesen. – Ja auch 

durch die zahlreichen Seminare, welche von der Lonza im Jodern durchgeführt werden.  

 

 

Für das Protokoll: Daniela Seitz, Vorstandsmitglied   Visp, 28. April 2023 


